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Die Abschlussklassen der NMS 
St. Georgen am Walde hatten im 

Zuge der Wienwoche die Mög-
lichkeit, Bundespräsident Ale-

xander Van der Bellen in der 
Wiener Hofburg zu besuchen, 

über politische Themen zu disku-
tieren und Fragen zu stellen. 

Einen ausführlichen Bericht 

finden Sie auf Seite 10. 

Schüler besuchen Bundespräsident Alexander Van der Bellen 

2 Berichte aus dem Gemeinderat 

3 Vorwort des Bürgermeisters 

4 Breitbandinternet in St. Georgen am Walde 

5 Löschwasserbehälterbau, Regenerierung des Güterweges Ebenedt 
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Mitarbeiteraufnahme 
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Alles über  
St. Georgen am Walde  

erfahren Sie in unserer App! 

 
 

 
 

 

 
 

QR-Code zum direkten  

Download: 

 

 
 

 
 

 

 
 

Ồ Der örtliche Prüfungsaus-

schuss beschäftigte sich in seiner 

letzten Sitzung mit der stichpro-

benartigen Überprüfung der Be-
stell-, Rechnungs- und Bu-

chungsbelege und dem Projekt 
ăBA 13 - Kanalsanierungò.  

 

Ồ Vom Gemeinderat wurden 

Silvia Wiesinger, Leo Holzinger 

und Margit Pilz als Dienst­
nehmervertreter bestellt. Sie ha-

ben Sitz und Stimme im Perso-

nalbeirat und wirken bei der 
Auswahl von neuen Mitarbei-

tern und Mitarbeiterinnen mit. 
 

Ồ Die Gemeinde verkauft zum 

Preis von ú 240.035,00 die Lie-

genschaft Markt 2 bzw. Markt 3, 

also das Arzthaus und das alte 
Gemeindehaus, an die Raiffei-

senbank Mühlviertler Alm. Sie 

tritt auch in den Mietvertrag mit 
unserem Gemeindearzt Dr. Mo-

ser ein und übernimmt in vollem 
Umfang alle darin festgelegten 

Rechte und Pflichten. Das nicht 

mehr genutzte Gebäude wird 
abgerissen, sodass an gleicher 

Stelle Wohnungen errichtet und 

spätestens Ende 2020 an Woh-

nungswerber übergeben werden 

können. 
 

Ồ Im Birkenbichl (Anibas/

Leitner) wird ein Teil des 

Grundstückes 1930/6 von Grün-

land in Bauland - Wohngebiet 
umgewidmet, sodass gemeinsam 

mit dem Grundstück 1930/20 
zwei Bauplätze entstehen. 

 

Ồ Der Bebauungsplan Schanz-

berg wird dahingehend abgeän-

dert, dass die Schaffung eines 
gemeinsamen Bauplatzes auf 

den Grundstücken 600/6, 600/7 

und 612 (Paireder/Kalteis) er-
möglicht wird. 

 

Ồ Das noch nicht ausgebaute 

Teilstück der Gemeindestraße 

zwischen Birkenbichl und Riedl 
(ăBªckerst¿cklò) wird in das 

Straßenbauprogramm 2019 auf-
genommen und noch in diesem 

Jahr staubfrei gemacht. 

 

Ồ Die Fahrtrouten für den 

Transport der Kindergartenkin-
der wurde an die heimischen 

Unternehmen Gregor Fichtin-

ger, Bruno Schuhbauer und 
Georg Spiegl vergeben. 

 

Ồ Für die Eltern wird bei Ge-

burt eines Kindes ab 1. Jänner 
2020 die Familienförderung von 

ú 200,00 auf ú 250,00 erhöht und 

in Form von St. Georgener Ein-

kaufsmünzen überreicht. Noch 

nicht verbrauchte Gutscheine für 
das EKIZ können am Gemein-

deamt in Einkaufsmünzen um-

getauscht werden. 
 

Ồ Für neu zugezogene Gemein-

deb¿rger wird die Aktion ăWill-

kommen in St. Georgen am 
Waldeò gestartet. Beabsichtigt 

ist die Überreichung einer Infor-

mationsbroschüre über die Ge-
meinde bei der Wohnsitzanmel-

dung. Alle zwei Jahre wird eine 

Infoveranstaltung am Gemein-
deamt mit anschließender ge-

meinsamer Rundfahrt durch das 
Gemeindegebiet und abschlie-

ßendem gemütlichen Beisam-

mensein bei Kaffee und Kuchen. 
 

Ồ Für die Neue Mittelschule 

werden Möbel zur Ausstattung 

von Freizeiträumen angekauft. 

Der Auftrag in Höhe von ú 
62.703,87 inkl. Mwst. erging an 

die Fa. Mayr Schulmöbel 
GmbH aus Scharnstein. 

Berichte aus dem Gemeinderat 

Am 21. Juni 2019 fand eine 
öffentliche Sitzung des Ge-

meinderates statt. Über ge-

troffene Entscheidungen 
wird an dieser Stelle auszugs-

weise informiert. 

Weitere Information über die 
Themen der Gemeinderats-

sitzung ist in der Kundma-

chung an der Amtstafel zu 
finden und gerne beantwor-

ten Bürgermeister, Amtsleiter 
und Gemeinderatsmitglieder 

Anfragen dazu. 
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Liebe Bürgerinnen und Bürger 

von St. Georgen am Walde! 

 

Die Erkenntnis ist nicht neu. 
Unsere Gemeinde ist schon seit 

längerer Zeit eine Abwande-

rungsgemeinde. Zählte sie 1991 
laut Volkszählung noch 2222 

Hauptwohnsitze und gab es 
2001 ebenfalls laut Volkszählung 

mit 2234 Einwohnern noch ei-

nen minimalen Bevölkerungszu-
wachs, so geht es seitdem konti-

nuierlich bergab. Ein Jahrzehnt 
später ð am 31. Dezember 2011 

ð waren es 2088, bei meinem 

Amtsantritt am 2. November 
2015 2048 und mit Stand vom 

24. Juni 2019 nur noch 1954 

Hauptwohnsitznehmer. 
 

Eine einfache Abschätzung 
ergibt, dass wir im Jahresschnitt 

ein gutes Dutzend Einwohner 

verlieren und laut Prognose ist 
für die nächsten Jahre keine Ver-

langsamung dieses Trends in 

Sicht. Dabei ist die Geburtenbi-
lanz der vergangenen Jahre, also 

die Differenz aus der Zahl der 
Neugeborenen und der Sterbe-

fälle, bis auf wenige Ausnahmen 

positiv. Daraus ist zweifelsfrei 

zu folgern, dass wir ð nicht über-

raschend ð wirklich ursächlich 
überwiegend wegen Abwande-

rung an Einwohnern verlieren. 

 
Die Gründe dafür sind vielfältig 

und nicht schwer zu erkennen. 
Durch die periphere Randlage 

im äußersten Nordosten unseres 

Bezirkes sind Arbeits- und Aus-
bildungsplätze des Zentralrau-

mes und der nächsten Wirt-

schaftsstandorte weit weg, häu-
fig zu weit weg, um die Belas-

tungen des täglichen Pendelns 
langfristig auf sich zu nehmen. 

Jeder Einzelne muss für sich 

selbst Prioritäten setzen, abklä-
ren, was für ihn wichtig und we-

niger wichtig ist, und danach 

entscheiden, wo für ihn der Le-
bensmittelpunkt liegen mag. 

 
Die unterschiedlichsten Gründe 

können mitspielen oder sogar 

ausschlaggebend sein. Gute 
Schulen und Kinderbetreuung, 

eine Bücherei, ein praktischer 
Arzt, Gesundheits- und Sozial-

dienste, Pfarre, eine gut geführte 

Gastronomie, Einkaufsmöglich­
keiten für den täglichen Bedarf, 

Bankstellen, Straßen- und Kom-

munikationsinfrastruktur, ein 
ausgeprägtes Vereinsleben, ein 

abwechslungsreiches Freizeitan-
gebot, ein umgänglicher Men-

schenschlag, eine noch weitest­

gehend intakte Naturlandschaft 
abseits des Großstadttrubels. Die 

Aufzählung ist gewiss unvoll-

ständig und dennoch wird für 
jeden etwas dabei sein. Aus vie­

len kleinen Mosaiksteinchen ent-
steht ein eindrucksvolles Bild. 

 

Aber auch die Bereitstellung von 
leistbarem Wohnraum und die 

Verfügbarkeit von günstigen 
Baugrundstücken in der Ge-

meinde sind wichtig, obwohl sie 

mit Sicherheit kein alleiniges 

Allheilmittel sind, um dauerhaft 
in St. Georgen am Walde zu 

bleiben oder hier sesshaft zu 

werden. Trotzdem stellen sie 
eine nicht unerhebliche Grund-

voraussetzung dar und erfreuli-
cherweise sind dazu aktuell at-

traktive Angebote im Entstehen. 

 
Zum einen wird in den nächsten 

Monaten am Teichweg neues 

günstiges Bauland zur Errich-
tung von Einfamilienhäusern 

aufgeschlossen und aller Voraus-
sicht nach sind die Grundstücke 

in Frühjahr 2020 baureif. Zum 

anderen werden bis Ende 2020 
mitten im Ortszentrum mehrere 

Wohnungen entstehen. 

 
Vieles ist noch auszubauen, vie-

les ist noch zu verbessern und 
vieles ist noch zu tun. 

 

 
In den vergangenen Tagen hat 

der Sommer Einzug gehalten 
und die Urlaubs- und Ferienzeit 

beginnt. Ich wünsche uns daher 

allen Wochen der Entspannung 
und der Erholung, um ausrei-

chend Kraft und Energie für die 

Herausforderungen der zweiten 
Jahreshälfte zu schöpfen. 

Franz Hochstöger, Bürgermeister  

Vorwort des Bürgermeisters 
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Breitbandinternet in St. Georgen am Walde 

Das Internet ist aus dem heuti-

gen Alltag nicht mehr wegzu-

denken. Die Anzahl der Anwen-
dungen und auch deren Anfor-

derungen in Bezug auf Ge-

schwindigkeit steigen kontinu-
ierlich.  

 
Als Gemeinde St. Georgen am 

Walde sind wir darum bemüht, 

unseren Bewohnern sowie den 
Unternehmen die notwendigen 

Infrastrukturmaßnahmen zur 

Verfügung zu stellen.  
 

Wir haben jedoch zum aktuellen 
Zeitpunkt nur die Möglichkeit 

der Erhebung des Bedarfes. Der 

Anschluss von Siedlungen, Ort-
schaften bzw. des gesamten Ge-

meindegebietes kann erst nach 

Gesprächen mit den Zuständi-

gen des Breitbandbüros vom 

Land Oberösterreich, sowie mit 

Anbietern (Providern) abgeklärt 
werden. 

 

Die Bereitschaft zu solchen 
meist umfangreichen baulichen 

Maßnahmen und Investitionen 
ist vor allem von der Anschluss-

rate der Haushalte, den Förde-

rungen Breitbandmilliarde des 
Bundes sowie zur Verfügung 

gestellten Mittel des Landes OÖ 

abhängig. 
 

Wir weisen an dieser Stelle aus-
drücklich darauf hin, dass die 

Investitionsentscheidung nicht  

 

im Einflussbereich der Gemein-

de liegt, sondern in der Summe 

der Haushalte, die sich für diese 
Zukunftstechnologie entschei-

den. Eine Mindestanschlussquo-

te von 60 % in Siedlungsgebieten 
bzw. in Dörfern ist für den Aus-

bau erforderlich. 
 

Der nächste Schritt nach der On-

line-Befragung wird eine Ge-
meindeinfoveranstaltung Ende 

dieses Jahres sein. Der Termin 

wird noch rechtzeitig angekün-
digt.  

 
Wir bedanken uns für Ihre Mit-

arbeit! 

Online -Breitband 

 - Fragebogen für 

Bedarfserhebung  

 

Bis September 2019 ist die 

Analyse der aktuellen Inter-

netverbindung möglich. 
 

Über die Startseite der 

Homepage der Gemeinde 
St. Georgen am Walde kann 

der Fragebogen online aus-
gefüllt werden, zeitgleich 

wird dabei auch ein Speed-

test mit der derzeitigen Ver-
bindung gemacht. 

 

Der Fragebogen sollte für 
jeden derzeitigen Internetan-

schluss in den Haushalten 
der Gemeinde St. Georgen 

am Walde beantwortet wer-

den. (für Festnetzanschüsse, 
Mobiles Internet, Funkan-

bindung- WLAN, Kabel-
fernsehen, Richtfunkanten-

nen usw.) 

Aufruf des Fragebogens unter : 
 

www.st.georgen.at 
 

 
Die Erhebung per Fragebogen 
wird anonym durchgeführt. 

Bei Fragen zu diesem Thema 
kontaktieren Sie bitte AL Ge-

rald Steiner (Tel. 07954/3030-

11) oder Bgm. Franz Hochstö-
ger (Tel. 0664/2169953). 
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Löschwasserbehälterbau 

Nach der Errichtung der beiden 

Löschwasserbehälter in Ebenedt 

und Henndorf, welche in den 
vergangenen zwei Jahren ent-

standen sind, setzt die Gemein-

de heuer mit dem Bau von wei-
teren Behältern an den Standor-

ten "Hagenhofner", "Reiebner", 

"Winterschlager" und "Otten-

schlag" fort.  

 
Im Bereich der Objekte "Gedl-

bauer/Nösterer" wird noch der 

genaue Standort festgelegt, be-
vor der vorläufig letzte geplante 

Behälter gebaut werden kann.  

Erfreulicherweise haben sich er-

neut Grundeigentümer gefun-

den, unentgeltlich und auf Dau-
er Flächen bereitzustellen, um 

langfristig die Löschwasserver-

sorgung für ihre Nachbarschaft 
und für sich sicherzustellen.  

Endspurt beim Lºschwasserbehªlter òHagenhofnerò Vorbereitung zur Sprengung 

Nachdem am Güterweg Ebe-

nedt bereits im Vorjahr ein 

knapp 700 Meter langes Teil-
stück erneuert worden war, 

konnte heuer auf einer Länge 

von 650 Metern das noch fehlen-
de Teilstück zwischen Gedlbau-

er und Pflegkreuz in Angriff ge-
nommen werden. Erfreulicher-

weise sind die Bauarbeiten an 

Straße und Nebenanlagen seit 
Anfang Juni abgeschlossen. 

 

Wir bedanken uns herzlich bei 
allen Grundanrainern. Ohne de-

ren großzügige Bereitschaft, kos-
tenlos die für den Ausbau benö-

tigten Grundflächen bereitzustel-

len, wäre ein Ausbau sinnvoll 
nicht machbar. 

Regenerierung des Güterweges Ebenedt 
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Die Marktgemeinde St. Geor-

gen am Walde sucht eine Aus-
hilfskraft für die Schulküche. 

 
¶ Urlaubs- und Kranken-

standsvertretung 

¶ Mithilfe bei erhöhtem Ar-

beitsaufwand 

¶ Geringfügige Beschäftigung 

¶ Stundenlohn  

 ú 14,04 (GD 21 GSt. 1) 

Eine Einschulung erfolgt zeit-
nah bei der Anstellung der Be-

diensteten. 

 

Kontakt:  

Amtsleiter Gerald Steiner  

Marktgemeindeamt  
St. Georgen am Walde 

 
Tel. 07954/3030-11 

marktgemeinde@st-georgen-

walde.ooe.gv.at 

Aushilfskraft für die Schulküche gesucht 

In den nächsten Wochen wer-

den am Teichweg neue Bau-

grundstücke in den unterschied-
lichsten Ausprägungen zur Er-

richtung von Einfamilienhäu-

sern geschaffen.  
 

Die Trasse der Aufschließungs-
straße für die Bauplätze samt der 

notwendigen Umkehrplätze ist 

bereits festgelegt und seit weni-
gen Tagen wird mit schwerem 

Gerät am Bau der Rohtrasse ge-

arbeitet.  
 

Auch wird bis Mitte Juli 2019 

die endgültige Parzellierung fi-

xiert werden, sodass einem Ver-

kauf der Parzellen nichts mehr 
im Wege steht. 

 

Zug um Zug sollen in weiterer 
Folge die Planung und die Er-

richtung der Abwasserbeseiti-
gung sowie die Verlegung von 

Strom, Wasser, Ortsbeleuchtung 

und Lichtwellenleiter erfolgen. 
Das durchaus ambitionierte Ziel 

ist es, dass die ersten Bauwerber 

ab Herbst planen und im Früh-
jahr mit dem Hausbau beginnen 

können. 

Interessenten wenden sich bitte 

an Herrn Patrick Rosinger,  

Raiffeisenbank Mühlviertler 
Alm, Bankstelle St. Georgen am 

Walde, Telefon 07954/2220-

38431 

Neues Bauland am Teichweg 
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Hausabholung von Abfall  

Der Bezirksabfallverband Perg 

(BAV) organisiert für alle Ge-

meinden des Bezirkes neben der 
Abholung der Restabfälle auch 

die Sammlung und Verwertung 

der Wertstoffe Papier, Kartona-
gen, Kunststoffverpackungen, 

Metalle, Glas und Holz. In unse-
rer Gemeinde werden Müllton-

nen und -säcke im 6-Wochen-

Rhythmus abgeholt und für die 
Wertstoffe stehen auf mehreren 

Standorten Großraumcontainer 

bereit. 
 

Der BAV hat in den vergangen 
Jahren gute Erfahrungen mit der 

Hausabholung von Papier und 

Verpackungsabfällen gemacht 

und dieses Sammelsystem von 

Westen des Bezirkes her Rich-

tung Osten ausgerollt. Anfang 
2020 soll auch St. Georgen am 

Walde einbezogen werden. 

 
Die Altpapiersammlung in der 

ăRoten Tonneò und die Samm-
lung der Leichtverpackung im 

ăGelben Sackò f¿hren zu einer 

höheren Erfassungsrate und zu 
deutlich besserer Sortenreinheit. 

Zudem können Sammelplätze, 

die häufig auch noch überfüllt 
und verunreinigt sind, reduziert 

werden. Bessere Verwertungser-
löse und die verringerten Kosten 

des Betriebs einer reduzierten 

Anzahl von Containerstandor-

ten gleichen die höheren Sam-

melkosten für die Hausabholung 

aus. 
 

Die nächste Restmüllabfuhr An-

fang Juli wird auf zwei Tage ver-
teilt, um für eine allfällige Aus-

weitung des Abholbereiches Da-
ten- und Entscheidungsgrundla-

gen hinsichtlich Zufahrtsmög-

lichkeit, Zeitbedarf und Trans-
portkosten zu erfassen. 

TIPP:  Mit der App Gem2Go bekommen Sie eine Erinnerung an die Müllabfuhrtermine und  

Benachrichtigungen über viele weitere Neuigkeiten schnell und direkt auf Ihr Handy. 

 

Neues aus dem  

Bürgerservice 
 

Anita Haider und Margit Ra-

fetseder (ausgezeichneter Er-

folg) absolvierten die Dienst-

ausbildung Modul 2. 
 
 

Mitarbeiteraufnahme  
 

Ab 1. September 2019 dürfen 
wir neue Kolleginnen im Kin-

dergarten willkommen heißen. 
 

 

 
 
 

 

 

 

 
 

 
 
 

 

Sabine Steinkellner 

Kindergartenpädagogin 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 
 

 

Petra Raffetseder 

Kindergartenhelferin 

ACHTUNG: Abfallabfuhr am 4. Juli und 5. Juli 2019  

Stellen Sie Ihre Restmülltonnen und Abfallsäcke bereits am 4. Juli oder noch am Vorabend am bis-

her gewohnten Platz bereit. Bedingt durch die Routenführung des Müllfahrzeuges kommt es dazu, 
dass ein Teil der Sammelstellen erst am 5. Juli angefahren wird. 
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Unsere jüngsten Gemeindebürger 

Elisa und Emily Harrucksteiner  

Ottenschlag 49 

Vanessa Kaiselgruber-Wepper 

Ober St. Georgen 40 

Arthur Josef Leonhartsberger 

Hofhölzl 3 

Emily Haider  

Linden 105 

Viktoria Rafetseder 

Linden 131 

Loreen Haider 

Greinerstraße 1 
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Wir gratulieren herzlich zum 90. Geburtstag!  

Hermine Raffetseder 

Linden 60 

Rosa Grurl 

Ottenschlag 41 

Mit einer sensationellen Leis-
tung holte sich David Steiner 

in der Alterskategorie der 5. 

und 6. Schulstufe bei den Lan-
desmeisterschaften in Schwa-

nenstadt den Cross-Country 
Landesmeistertitel. In einem 

riesigen Starterfeld von insge-

samt 128 Läufern setzte sich 
David über eine Strecke von 

2050 Metern mit einer Zeit 
von 5:26,61 Minuten durch 

und durfte am Ende über ei-

nen der größten Sporterfolge 
für die NMS St. Georgen am 

Walde jubeln. 

 
In der Mannschaftswertung 

konnte das Schulteam mit  
David Steiner, Lukas Moser, 

Michael Lenz und Christof 

Hundegger von insgesamt 26 
Mannschaften den 8. Rang 

belegen. Als Betreuer der 
Mannschaft fungierte Sportleh-

rer Claus Mühlbachler.  

Geländelauf-Landesmeister David Steiner 

Lehrlingswettbewerb Lorenz Höbarth  

Unser Bauhofmitarbeiter Lo-
renz Höbarth zählt zu den bes-

ten Straßenerhaltungsfach-

männern Oberösterreichs. Auf 
Einladung der Organisatoren 

des Landeslehrlingswettbewer-
bes für Straßenerhaltungsfach-

leute durfte er am 4. Juni 2019 

in der Berufsschule Freistadt 
daran teilnehmen und schlug 

sich als einziger Lehrling einer 
Gemeinde wacker. Die Aufga-

benstellung war in einer Plan-

darstellung exakt vorgegeben 
und sollte möglichst genau 

umgesetzt werden. 
 

Wir freuen uns über seine 

Leistungen und gratulieren 
herzlich! Foto: Land OÖ/Liedl  



 

 

10 Gemeindenachrichten St. Georgen am Walde Ausgabe 2/2019 

Die beiden 4. Klassen der Neuen 

Mittelschule St. Georgen am 

Walde reisten im März 2019 für 
fünf Tage in die Bundeshaupt-

stadt Wien. Im Rahmen eines 

Schülertages durften zehn der 
Schüler in Begleitung von Ulrike 

Schabasser und Direktor Erwin 
Bindreiter die Präsidentschafts-

kanzlei in der Wiener Hofburg 

besuchen. 
 

Nach einer spannenden Führung 

durch die Räumlichkeiten des 
Leopoldinischen Traktes emp-

fing der Bundespräsident persön-
lich die Gruppe. 

 

Den interessierten Schülern er-
läuterte Alexander Van der Bel-

len seine Aufgaben und Funktio-

nen als Staatsoberhaupt Öster-
reichs. Die Jugendlichen hatten 

die Chance über politische The-

men zu diskutieren sowie eigene 
Fragen an ihn zu richten. Nach 

einem Fotoshooting und dem 

ein oder anderen ăSelfieò verab-
schiedete sich die Gruppe wie-

der. 

Besuch bei Bundespräsident Alexander Van der Bellen 

Bundespräsident Alexander Van der Bellen beantwortete die persönlichen Fragen 
der Besucher in der Wiener Hofburg. 

Foto: Carina Karlovits/HBF  

Hui statt Pfui, die jährliche Flur-

reinigungsaktion der kommuna-

len Abfallwirtschaft in Oberös-
terreich, ist in mehrfacher Hin-

sicht eine 10-jährige Erfolgsge-

schichte. Durch sie wird die Na-
tur von achtlos weggeworfenem 

Abfall befreit und somit erhebli-

che Schäden an Tieren und 

Pflanzen vermieden. Besonders 
über den Winter sammelt sich 

immer allerlei Müll an. Daher 

beteiligten sich die Schüler der 
Volksschule St. Georgen am 

Walde auch heuer wieder an der 

Aktion. Vor allem entlang der 

Straßen rund um St. Georgen 
am Walde wurden die Kinder 

fündig und sammelten wacker 

jeglichen Unrat ein. Ein großes 
Danke an alle Tatkräftigen! 

Fleißige Hände halten St. Georgen am Walde sauber 


